
Stammtafel Ernst Karl August Schmackpfeffer  
17-1 Ernst Karl August Schmackpfeffer (17-1), geb. 09.08.1812 Mansfelde, Taufe 16.08.1812 

ev. In Mansfelde, gest. 07.03.1886 Kienwerder, Netzekreis 
 

 Kirchenregister Mansfelde 
Geburtsbescheinigung: „Am 9. August 1812 ist des Kochs Christian Friedrich 
Schmackpfeffers Frau Dorothe Glitschin von einem Sohn entbunden, so den 16. ebendem 
getauft und Ernst Carl August genannt.“ 
1. Ehe nichts bekannt, 2 Töchter sollen kurz nach der Geburt gestorben sein, Ehe 
geschieden. 
2. Ehe: 30.03.1843 zu Kreuz mit Ernestine Wilhelmine Dusdal aus Kienwerder, geb. 
06.02.1823 in Retschin, Taufe 16.02.1823 in Retschin, gest. 30.01.1887 Kienwerder an 
Herzschlag:  Tochter des Gottfried Dusdal, geb. 06.02.1823 in Retschin, Taufe 16.02.1833 
in Retschin, und der Karoline geb. Prietz, geb. 1798, deren Ehe am 02.02.1817 zu Lukatz 
geschlossen wurde.  

Eheschließung am 30.03.1843 
Kinder: 
i. Albert Schmackpfeffer (18-3), geb. 22.01.1845 Kienwerder, Netzekreis, gest.  

09.01.1909 Stöwen, Netzekreis. Eisenbahnweichensteller, 5 Kinder 
ii. Gustav Adolf Schmackpfeffer (18-1), geb. 05.04.1847 Kienwerder, gest. 22.09.1927 

Schneidemühl, Eisenbahnbeamter, 6 Kinder 
iii. Rudolf Wilhelm Schmackpfeffer (18-5), geb. 24.12.1849 Kienwerder, im Ruhestand 

01.07.1913.         3 Kinder 
iv. August Schmackpfeffer (18-4), geb. 11.04.1852 Kienwerder, gest. 21.03.1927 

Landsberg (Warthe). 3.Kinder 
v.  Julius Schmackpfeffer (18-2), geb. 23.07.1855 Kienwerder, gest. 10.09.1931 Kreuz, 

Eisenbahnmaterialverwalter, 1 Sohn 
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Fakten zu Ernst Karl August Schmackpfeffer: 
 Schneidermeister 
 zog nach Kienwerder als dieses Siedlungsdorf gegründet wurde 

 
Kienwerder: Kirche mit Glockenturm 

 
Kienwerder: Gasthaus Schmid 

 
Der Ort Kienwerder lag nordöstlich von Kreuz an der Chaussee nach Schloppe und hatte 
1939 bei der Volkszählung 228 Einwohner. 
Die Entfernung Kreuz - Kienwerder betrug ca. 4 km und war leicht mit dem Fahrrad, mit 
Pferd und Wagen zu erreichen. bb 
 
10 Schmackpfeffer wurden außer Ernst Karl August in Kienwerder geboren: 
18-1 Gustav Adolf Schmackpfeffer, geb. 05.04.1847 Kienwerder, gest. 22.09.1927 

Schneidemühl, Eisenbahnbeamter, 6 Kinder 
18-2 Julius Schmackpfeffer, geb. 23.07.1855 Kienwerder, gest. 10.09.1931 Kreuz, 

Eisenbahnmaterialverwalter, 1 Sohn 
18-3 Albert Schmackpfeffer, geb. 22.01.1845 Kienwerder, Netzekreis, gest.  

09.01.1909 Stöwen, Netzekreis. Eisenbahnweichensteller, 5 Kinder 
18-4 August Schmackpfeffer, geb. 11.04.1852 Kienwerder, gest. 21.03.1927 Landsberg 

(Warthe). 3.Kinder 
18-5 Rudolf Wilhelm Schmackpfeffer, geb. 24.12.1849 Kienwerder, im Ruhestand 

01.07.1913. 3 Kinder 
19-1 Walter Gustav Schmackpfeffer, geb.10.10.1901 Kreuz, Netzekreis 

gest. 24.5.1971 Berlin 
19-4 Otto Schmackpfeffer (19-4), geb. 18.01.1881 Kienwerder, Lehrer, lebt seit 1935 in 

Schwerin 
19-5 Albert Ernst Schmackpfeffer (19-5), geb. 10.03.1881 Kienwerder, gest. 17.09.1955 in 

Boldekow, Kr. Anklam 
20-3 Erich Schmackpfeffer (20-3), geb. 26.03.1913 Kienwerder, gest. 2005 Stuttgart 

 
20 Walter Werner Schmackpfeffer, geb. 06.03.1914 Kienwerder bei Kreuz a.d.Ostbahn, 

 


